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(3067—1) Nr. 5801.

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß der Tabularbeschcid
vom 26. September 1868, Z . 4973,
betreffend die Löschung des seit 28sten
M a i 1834 haftenden Schuldscheines
vom 16. J u l i 1833 pr. 200 si.
o. 8. o. fu wie der diesbezüglichen Ein
antwortung vom 17. September 1844,
Z. 8744, und der seit 25. Jänner
1861 für Agnes Größlin haftenden
Cession vom 16. Jänner 1861 von
den Realitäten des Johann Zitterer,
dem für die unbekannt wo befindliche
Agnes Größlin hicmit bestellten Ou-
M o r aä aotuw Herrn Dr . Barthelmä
Supftanz, Notar in Laibach, zugestellt
wurde.

Dessen wird Agnes Größlin wê
gen allsä'lliger eigener Wahrung ihr«
Rechte verständigt.

Laibach, am 14. November 1868.

(3022—1) Nr. 5974

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
fache der k. k. Finanz-Procuratur in
Bertretung des hohen k. k. Acrars
wegen an l . f. Stuern rückständiger
893 st. 13 kr. o. «. o. die executive
^eilbietung der im magistratlichen
Grundbuchc in Laibach am alten
Markte vorkommenden Häuser Consc.
Nr. 19 und 2l), im gerichtlichen
Schätzungswerthe von 16500 st., be
williget und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den

2 1 . December 1 8 6 8 und
2 5. J ä n n e r und
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Bormittags von 11 bis 12
Uhr, hiergcrichts mit dem Beisätze
angeordnet wurden, daß obige Häuser
bei der dritten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegcben
werden.

Dem unbekannt wo befindlichen
Satzgläubigcr Gregor Korren wurde
zur Wahrung seiner Rechte Herr D r .
Rudolf, Advocat in Laibach, als Ou-
nitor ml M l l i n beigegeben.

Das Schätzungsprotokoll, die
Grundbuchsextracte und die Licitations-
bedingnisse können hicrgerichts einge l
sehen werden.

Laibach, am 14. November 1868.

(2872—2) Nr . 5649.

E d i c t.
Nachdem zu der mit Bescheide vom <

14. August 1868, Z . 4308, auf den
26. October 1868 in der Exccutions-
sache des Johann Urccar wider die
Josef - Carl - Bleibergbau Gewerkfchaft
S t . Marein angeordneten zweiten exe-
cutiven Feilbietung auch kein Kanf-
lustiger erschienen ist, wird die dritte
executive Feilbietung obiger Gewerk-
schaft am

3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Bormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze
Hiergerichts vor sich gehen, daß die-
selbe hiebei auch unter dem Schäz-
zungswerthe von 5602 st. 83 kr.
hintangegeben werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen
eingeladen.

Laibach, am 3 1 . October 1868.

(3043—1) Nr. 6084.

Dritte erec. Feilbietlmg.
Vom l. t. Bczirlsgclichlc Rcifniz wiid

bekannt gemacht, daß in der Executions'
sachc dc) Franz und dcr Maria ^iouak uou
Bukou; duich den k. t. Nolar Hrn. I o
yanu Aiko gcg^u Justs' Audolssk von Zu-
kou Nr. 1 dic mit Äcfchcidc ooin 19icu
Juli 1868, Z. 4005, auf hcutc engcord'
uclc zwcitc Rcalfeilbictung übcr Aosuchc»
bcidcr Thcilc für abgehalten erklärt wird,
und daß cS bei dcr auf dcn

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
Früh 10 Uhr, hicrgcrichtö cngeordnetcu
orittcn Fcilbiclung mil dcm vorigen An-
hain^' fcin Vcrblcidcu habe.

K. t. Bczirlögcricht Reifniz, ain 13tcn
Noucmber .808.

(2864—3) Nr. 3715.

Zweite ezec. Feilbietuilg.
MitBczng auf das dicsgerichllichc Edict

vom 21. Scptcinbcr 1868, Z. 3715, wird
l)icmit kundgemacht, daß, uachdcm die erste
Feilbictung irnchtloö war, am

3 0. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, hicrgcrichts zur zweiten Fcil-
bictung der der Maigarclh Pogcicar von
Zgoö gehörigen, im Gluudbuchc dcr Hcrr-
»chast Str i i , >»<» Urd.-Nr. 419/1, Rcctf.-
Nr. 51 l̂ vortommendlU Rcalilät geschrit»
ten wird.

K. k Bczrtögclicht RadmaunCdorf,
am 30. October 1808.
___________ _ ^ ^ ^

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bczirlsgcrichtc Adcls-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcu dcs Jakob

Blasun uou Plauiua gcgcu Anton Bollc
vou Hreuovic wegen schuldig, 108 si.
35> lr. o. W. l . 5. >'. in die executive of'
fcnllichc Verstcigcrung dcr dcnl letztem
gehörigen, im Gruodbuchc ^tcutoffcl >»>>
Urbars-ilir. 64, im gerichtlich clholicncn
SchätzlingSwcrthe uon 18!15) fl. ö. W., gc»
williget und zur Vornahme dcrsclbcu die
e^ccutiven FeilbictungStagsatzungcn auf den

1. D c l c l u l i c r 1 8 6 8 , «
!). I ä u x c r llnd
5. F e b r u a r ^ 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GerichlSlauzlci mit dcm Anhaugc bestimmt
wordcu, dah die fcilznbiclcüdc Ncalilät nur
bei dcr letzten Fcilbictmia, auch uutcr dem
Schatzungewcrlhe au dcu Älicistliictenden
hintaugcgcbcu werde.

Das Schätzuugsprotol<)ll, dcr Gruud-
bucht<cftract uud dic ^icilalionsbedingnissc
tönueu bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtosluudcu ciugcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Adelöbcrg, am 31 stcu
August 180s.

( 3 0 1 6 ^ 1 ) ^ 3ir. 3755.

Executive Feilbietllng.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Siltich

wild hicmit bckauut gemacht:
Es sei ülicr das Ansuchen des Josef

Iaworuik von ^alna gcgcn Flanz Rcs-
dcrch von Sittich wegeu schuldiger 16 st.
30 lr. ö W. <'. "i. <'. dic c^ccutioc öf-
scntlichc Versteigerung dcr dem lctztcrn
gehörigen, im Oruudbuchc dcr Herrschaft
S'tlich 6u!> Urli.-^tr. 30 u. 34 dcS E r ^
pachtes vollouimcndcu Ncaliläl, im ge>
richllich cihobeucn Schätzungöwcrthc »on
558 fl, ö. W , bewilliget und es scicu zur
Vornahme dcrscllicn drei Fellbillungslag-
sahuugcn und zwar auf dcu

18. December 1 6 0 8 ,
2 2. I ä u u e r und
22. F c b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Amtstanzlci mit dcm Auhaugc augeorduct
worden, daß die fcilzubictcndc Realität nur
bei der letzten Fcilbiclimg auch untcr dcm
Schätzuugowclthe an dcu Mislbictcndcn
hiulangcgcbel! wcrdc.

Das SchätzungSprotololl, dcr Grund-
buchscxtract nnd die ^icilatiouslicdiliguissc
tönucu hicrgcrichts ciugcsehcn werden.

K. l. B^irtsgericht Sillich, am 20slcn
October 1W8.

(3050—1) Nr. 7527.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Adcl^«

berg wird hicmit belannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu des ^>laö

ztouacic vou Nadockcndorf gcgcu ^orcnz
Celh^r oon ebenda wcgcn auö dcm Vc'r
gleiche vom 20. Mcuz 1807, Zahl 7161,
Ichuldigcr 12t» f l . 10 kr. ö. W. l-. >". c. iu die
cxecutiuc öffentliche Vcrstcigctuug der dcm
lltztcru gchorigcn, iiu Hrnudl'uchc St. K^-
lharinagüli ûl» Urbars-Nr. 24 und 24,^
u^rtouiincu^ cu Realität im gcrichtlich cr»
hobcucu Schätzuugswcrthc von 1009 fl.
ö. N . gcwilligct, uud zur Voruahmc dcr̂
scll'cu die FcilbictungSiagfatzungcn auf dcn

1. December 1 8 6 8 .
9. I ä n u c r und
0. F e b r u a r 18 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtöt'anzlci mit dem Axh^uge bestimmt
worden, das? die fcilzubictendc Ncalität nur
t'ci dcr lctzlcu Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzu»gi<wcrlhc au dcu Meistbietenden
hiinaügegcbcu wcrdc.

Das Schätznugoprotukoll, dcr Oiuud-
duchscz-tract uuo die ^ici<aliui,sbcdiuguissc
tonncn bci diesem berichte in dcn gcwöhu-
lichcn AmlSsluudcn cingeschcu wcrdcu.

i l . k. Bezirksgericht Adclobcrg, am
9. September 1868.

(3040—1) Nr. 7599.

Executive Feilbictung.
Von dem k. l. Oczirtsgcrichtc Adclöbcrg

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es fei übcr das Ausuchcu dcs Anton

Scucr von Nnßdoif gcgcu Vialhias ^nrza
von Briujc wegen aus oe<l> Uriheilc vom
21. August 1802, Z. 2371 und Ecssiou
vom W. Angust 1800, schuldiger 17 fl.
47 kr. ö. W. <'. 5. <'. in die sfccutiuc öf-
fentliche Vcrstcigcruug dcr dcni lctztcrm
gchörigcu, im Oruudbuche dcr Hc,rsch^sl
^ucgg .''u!» Urb.-Nr. 157 vorlommcudl'u
Nc^llitäl, im gerichtlich erhobcucu Scha>
zungsweilhc von <i15 fl. ö. W., gcwilli-
gct und zur Vornahme derselben dic crslc
Feilbictnngstagsatznna. auf dcn

1. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,
13. J ä n n e r uud
13. F c b r u a r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, liicr^
gcrichts mit dein Anhange bestimmt wor-
den, daß dic fcilzubictendc Ncalität nnr
l>ci dcr lctztcn Fcilbictuug a»ch nulcr dem
Schätzliug^wcrlhc an d>n Mcislbiclclidcn
hintaugcgcbcu wcrdc.

Das Schäftungsprotokoli, dcr Grund-
buchocztract und die ^lcitatiunsbcdingnissc
lönuci, l'ci dicscm Gcrichlc iu dcu gc-
wohnlichen Amtsstundcn ciügcschcn wcrdcu.

K. k. BcziitSgcricht Adclöberg. am 9tcu
September 1868.

(3047 -1 ) Nr^ 06637

Executive Feilbietimg.
Von dcm l. k. Äcziik^acrichle Adclsdcig

Wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausuchcu dcs M n t i n

Srcbotnat von Lucgg gcgcn Johann Gru
dcu von St. Ntichacl wcgcu schuldiger
141 fl. 50 kr. o. W. l̂ . >. <>. in dic êe<
cutivc öffcuiliche Versteigerung dcr dcm
lctztcicu gehörigen, im Giuudbuchc der
Herrschaft Adelsderg ,xul' Urb,-Nr. 981
uurkomlliclidcii Ncalilüt samittt Au» und
Zngchör, im gciichllich crl'obcucu Schäz.
zuugewcrthc uou 2349 st. ö. W., rcasfu-
mirt uud zur Boruahme dcrsclbcu dic drei
Fcildlctuugötagsatznngcu auf dcn

2. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gcrichls-
tanzlci mit dcm Anhange angeordnet, daß
dic fcilznbielcndc Ncalität bei dieser lctz-
tcn Fcilbicluug auch uutcr bnn Schüz-
zungswcrthc an dcu Meistbietenden hint-
angegeben wcrdc.

DaS Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
bnchsexlract nnd dic ^ici!llliouö>dcdiuguisfc
töulicu bci dicscm Gerichte iu dcn glwohN'
lichen Amtssllludcn ciugcschcn wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, a>u l2tcu
August 1808.

(3049—1) Nr. 6628.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bczirksgclichtc Adclö-

bcrg wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu des Hcriü

ssrau; 'Novak vou Brilofs gcgcu Ioscf
Novak von Unicrurcm wcgcn schuldigcl
20 fl. 18 kr. ö. W. c. >. >>. dic zwcitc und
drille executive öffcutlichc Versteigerung
dcr dcm letztern gehörigen, iiu ^̂ irundbuchc
dcr Herrschaft Adclslic'rg »<!> U.-Nr. 883
'.'cukommcndcu Rcalität sammt An- uud
Zugchöi', iu> gclichllich crhobcucn Schäz-
zungswcrthe vou 712 st. ö. W., rcassu»
mirt nud zur Vornahme derselben dir Feil'
bicwngbtagslltzungcn auf deu

12. D c c c m b c r 1 8 0 8 und
12. J ä n n e r 180 ' . ) ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» dcr
(hcr!chl?la»;lci uiit dcn: Anhange bcsliuüut
worden, daß d>c fcilzubictcndc ^n'alilät nur
t ci dcr lctztcn Fcilbictui'g auch untcr dcm
SchätzuttgSwerthe au dcn Meistbietenden
hmlaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund'
bnch?cj.'tluct und dic ^icitationöbedingnissc
tönucu bci dicscui Gcrichlc iu dcu gcwöhu-
lichcu Amtsstundeu eiugcschcu wcrdcu.

5l. k. Bezirksgericht Arclsbcrg, am
12, August 1808.

( 3 0 4 2 - l) ' ' '""Ns. 587t>.'

lLreeutive Feilbietunq.
Vou dcm k. k. Bcznksgcrichtc Ncifiuz

wird hicmit bctnimt czcmacht:
Es sci übcr das Ausuchcn dcö Si<

mön Pat,z von 'Iuljovitz Nr. 10 cMcu
MalthänS Stl,pcr von Obcrgcrcnll! Nr. 10
wcgcn aus dcm gerichtlich»!! Vergleiche
vom 2 l . Apr.l 1805, Z. 1743, schuldiger
122 fl. ö. W. l . ^. <'. in dic c^culivc öffcnl>
lichc Vcrslcigcrulig dcr dcm lctzlcrn gchö<
>i^cu, im Gluudbuchc dcr Hcrrschaft
3icisniz «u!) Ulb.-^ir. 810 uorkommcudcu
Itcalität, im qcrichllich erhobenen Schäz-
znügSwcrlhc vou 1008 fl. ö W., gcwilli-
get uud zur Vormchmc dcrsclbcn dic czc
cutivcn Fcilbictungstagsatzuugcu auf dcn

9. December 1 8 0 8 ,
7. I ä n n c r u»d
8. F c b r ua r 18 0 9

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr. im Gc-
richtfitzc mit dciu Anhaugc lnslimmt wor-
dcu, daß die fcilzubiclcude Ncalitüt unr
bci dcr lctztcu Feilbictuug auch untcr dciu
Schätzungswcrthc an den Meistbicteuocü
hintaugegebeu wcrdc.

DaS Schätzuugsprototoll, der Grund'
buchscxtract und dic Licilatiousbcdiugnisse
tölmcu bci dicscm Gerichte in dcu gcwöh»'
lichcu Amlsslundcn cingcschcn werde».

K. t. Bezirksgericht Ncifniz. am 2tcn
Noucmbcr 1808.

(2979^3)"' NV7l699^

Drittc erecutive
Realitätelt-Versteigerullg.

Vom k. k. slädt.'dclcg. Bezirksgerichte
iu Vaibach wird bckanut gemacht:

Es sei übcr Ansuchcu dcs Ioslf Ko'
ciauciö vou (^c^ucc die executive Vcrslci"
gcrung dcr dcm Iofcf Galiö von Ecöc»cc
^chürigcu, gcrichllich auf 787 st. 40 !>'-
geschätzten, im Grundbuchc Kallcubini!!'
>u>! Urb.-').'r. 70, Eiul.-Nr, 19 vmko"><
mcndcn Realität im Eiuvcrstcwdnitz dĉ
Exccutcn übertragen und hiczu die dritte'
Fcilbictuugstagsatzuug auf dcu

9. D e c e m b e r d. I .

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im A>"<^
locale wit dcm Auhaugc augcorduct wo^
dcu, daß dic Pfandrc.ü'ili^ b'ci dicscr Fc'^
bictuug auch uutcr dcm ^chätzungswer»)
hiutangcgebcu wcrdcu wird. . ..

Dic ^icitativllsbcdinguissc, wornach'"
bcsoudcrc jcdcr ^'icitaut vc»r gcmcichtcM ^ .
botc cin Wpcrc. Vadinui zu Haudcn o
VicitalionScommission zu crlcgcn l)at' !" ^.
das Schätzuugsprolokoll uud der M "
buchscxtract töuncu in dcr dickerm)"' ^
Registratur ciugeschcu wcrdcn.

^aibach, am 31. August I86d.
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Wilhelmsdorlel

Mch-Erlmcl,
VM! D r . I Flur. Heller, r. f. Pro-
fcssor au der TUiener-l^lillik, als
allein ccht erklärt und a u f ^ A u s -

stellunste» prämi i r t
dickflüssig, wird von den ersten Professoren
und Aerzten ,;nr Hebung d i Ernährung
bei jeder Art von Tchwäcl^' lind ins-
besondere bei Brust-, Vunssen- und
^alsleiden angeivendet.
(Preis pr, gr. G!a^ 7.; lr,. pr. kl. Glaö30 kr,)

nud

Malzextraet-
Ehocolade,

sehr nahrhaft nnd nicht verstopfend, inS-
befondcie für Brustkranke und alle jene
Leidenden, die dm zehrenden nnd erhitzen-
den Kaffee nnd Thee nicht vertragen.
(Preis pr. ; Paquet 40 tr., pr, > Paa.. 80 lr.)

Zeugnis,.
Tr ies! , M. ?uili I860.

„M i l g,gl'n>VlNl!c,e>n bestalle bei Ihnen
„neuerdings 5H Gla« Malz-Ertract, nin
„die begonnene Kur fortzusetzen, Ätcin
„Befinden besfr r l sich merkl ich, we-
„nigstens hat Hnstei, nnd Heiserkeit so ab-
„qliiuninie», daft lch nur Abende nnd beim
„Erwachen elwas hnsle."

Ergedenst

(2«»22-lt)
»l.^7' Dl'pots für H'ailmch: ^ > V

Bei Herrn Apotheker ^<<«>^nl l
>»« l»««»>^ Kl!iidschaf!i<pla^ — uno bei
Herrn ^« l«»»»» T'< >«>«»».

Vi!uel!u860ller
Ma^productcn - Fabrik.
Hauptuicderlagc: Wicn, Wcihburg^.

31, Galtcubaugesellschaft.

(2090-2) Nr. 5097.

Ercclltivc Feilbittun^.
Bon d.m k, l. Bczill'l!c,ichtc Laas

wiid hicmit bctaunt qemachl:
Es sci übcr das Anstichen des Herrn

Franz Pecc von Altcumarlt gegcu ^ukas
Auscc von Podlaas Haus-Nr. 13 wegcu
aus dcm Vergleiche vom 26, October 1866,
Z. 7777, schuldiger l!8 fl. 4!) tt. ö. W.
>' >. >'. in dic ez'cculiue ösfculliche Vcrstci-
Ncruug der dein lctztcrn gehörigen, in,
Gruudbuchc der Heirschast Schucedcrg >,ü>
Urb.-')ir. 169 vorkommenden Rcalität, im
sscrichtlich crhobcueu Schätzungöwerthe von
810 fl. ö. W., gewilligt und zur Vor-
»ahme derselben die exccut. drei Fcilbie-
tnugstagsatznngcu auf den

5. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
8. I ä n n c r lind
9. F e b r u a r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Ubr, in der
Gcrichtskau^lei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnng auch unter dem
SchätzuuMverthc an den Meistbietenden
hinlaiige^cbeu wcrdc.

Das Schätznugöprotolc'll, der Grund-
uuchs'c t̂ract und dic ^icitatiousbcdiugnissc
löuncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
licheu Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

i l . t. Bezirksgericht Vaas, am 11 ten
August 1868.

(2882—3) Nr. 3517.

Iwcite cxec. Feilbictuug.
)tachdem zu dcr in der Executions»

sache des Herrn Matthäus Pirz von Kraiu-
^Ug gegen Fran Kalhariun Okoru vou
^cndou ,»',!>. schuldiger 311 f l . 50 tr.
'' ' . ' . mit dcm Bescheide vom 5. Scp-
"'Ndcr l, I . , Z. 3517, ans den 30. Oc-
^bcr 1868 in der Gcrichtskai'zlci augc-
^dncte» cxccutiveu Fcildictuug dcr der
^hlercn gehörigen, im Gruudl'uchc dcr
^tadt >ul> H.-Z. 179 uortommcn^cn, gc-
','^ttich m!f"2M> fl. bcwcrtl,ctcu Reali^
"! ein ^anflustigcr nicht erschienen ist, so
"U'd zu der ans den

1. D e c e m b e r l. I .

rsliuimtcu zwcitcu Ncc>lfcilbiclnn,jsl^^
' ^ "«g ^schritten.
"i> ^ -̂ Ä^zirkösscricht Krainbnra,, am
"" ' October 1868.

(2913-2) Nr. 6173.

Erecutivc FMietmig.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Plauina

wird lu'»mit betannt gemacht:
Cö sei über dac> Ausuchcu des Herrn

^lntol' L^uric von Plauina gegen Jakob
Godcsa von Iakobovic wcgcn auS dciu
Vergleiche vom 2. Juni 1859, Z.
2540, und Ccssion vom 31. August 1864
schuldiger 120 ft, ö. W. <!. ^. <'. in dic
cxclulivc öffculliche Vclstci^crung dcr dcm
lctztcrn gehörigen, im Grundbuche Has'
berg «ub Ncclif.-Nr 164 uorlommcndcu
Realität, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswcrthe von 3246 ft. ü. W-, ge-
willigct und znr Voruahuic dcrseldcu die
erccutivcu Fcilbietuugstagsatzungcu auf den

4. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
8. I ä n u c r und
9. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlskanzlei mit dcm Auhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbiclu lg auch uutcr dcm
Schätzuugswcrthc au i.cu Mcistbictcudcu
hintaugegebeu werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
bnchöcftract und dic ^icitatiousbcdinguisse
töunen bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amloslundeu ciugcschcu wcldcu.

5t. t. Äczirksgcrich Plauina am 29teu
September 1868.

(3000—2) Nr. 5179.

Executive Feilbietung.
Vou dcm t. t, Aezirtsgerichtc !̂aaö

wird hiemit bctaunt geiuacht:
Es sei über das Ansuchcu des Josef Najc

von Äicudegg gcgcu Iohaun Marincek vou
Großbcrg Nr. 7 wcgcu schuldiger 180 fl.
ö. W. <'. «. <:. iu die executive öffeutliche
Vllstci^cruug der dem lctztern gehörigen,
iin Grnndbuchc dcr Herrschaft Nadlischcg
^ul̂  Uro.-)tr. 37 vorkommenden Realität,
im gerichtlich crhobcucn Schätzu»!,swcill,e
von 912 fl. ö. W. , gewilligct und znr
Vornahme ocrsclbcu dic drei Feilbicluugs-
tagsatzungcn auf den

5. December 1 8 6 8 ,
8. J ä n n e r uud

10. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
g.richta mit dcm Auhaugc bestimmt mor-
dcu, daß dic feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbictnug auch uutcr dcm
Schäyuugswcrthc an den Mcistbictcudcn
hiutaugcgebcu wcrdc.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
buchscxtract uud dlc ^icitatiousbcdiuguissc
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu ciugeschcu wcrdcu.

it. k. Bezirksgericht ^aas, am 17lcn
A l> g u st 1868.

(2982-3) Nr. 20286.

Executive
Realitätell-Verstcigclllttg.

Vom t. t. stüdt.-dclc^. Vczirtsgcrichlc
^aibach wird bekannt gnuacht: ES sc>
über Ansuchcu des Balthclmä Tome von
Saloch bei Slofelca di^ c^ccutivc Ver-
steigerung dcr dcm Josef Achlin uon S t .
Ätarcin gchörigln, gerichtlich ans 1267 fl.
40 tr. geschützten, im Grundbuchc S l , Wla'
rciu Urb.-Nr, 18, '1'uin. 1, Fol. 69 vor̂
lommendcn Realität bewilliget und hiezn
drei Fcildictungstagsatzungeu, uud zwar
die crslc anf dcu

5. December 1 8 6 8 ,
die zwcile auf dcu

9. I äuuc r
und die dritte auf dcn

10. F e b r u a r l . 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 l»is 12 Uhr,
im Alutegcbäude mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dcr ersten nnd zweiten Feilbictung
nnr um oder üdcr dcn Schätzungsiverth,
bei dcr dritten aber auch uulcr dcmscl'
bcn hinlaugcgcbeu wcrdcu wird.

Die ^eitations-Bedinguissc, worüach
insbcsoudcrc jeder ^icitaui vor gcmach-
lnu Aubolc ciu lOpcrc. Vadium zu Hau-
dcn dcr ^icitatiouscommission zu crlcgcn
hat, sowie das Schatzuugsprotololä uud
de> Gruudbuchöertract können iu dcr dieö-
gcrichllichcu Rcgislratui ciî cschcu werden.

^aibach, am 17. October I868.

Nur 11< Gulden
lostet ein uiertcl Vrissiual-Ttaats-Voil, keine Promcsse, fl. 3'/, ein lialbeö und
fl 7 - ö, W. ein ganzes '̂o ,̂ ;n der in aller Kürze, ani 10. koinmendeu Monats, be-
ginnenden, vom Htante Vramlsclnveist errichtete» Ulld garantirten gro-
sicn Staatsgewinn-Ver losunss.

Die, Einrichtnna dieses Unlcrnrhnienö, Iiri welchem in den stattfindenden Ziehnu-
gl'N weil illier die Hälfte der k'ose mit Geivinnen von cu. Thlr. R<KU<Z<K<V, <ltt,<V<XV,
H « « « « ^ , ««><»«»«> « « « « » « , X««»U, «<K««, H « » » , 4<>«<>, l t t U t t
« » « « , > « » t t :e. :e. ^c;l 'nell werden müsscu, ist eine lrirllich su rwrlheilhafte
nnd die Andsicht anf Erfolg eine se> grosie, mir sie nicht leicht geboten wird,

V stellnngen anf die vo» der Negieruua ausssestelltcu Vri<,inal-Vose
N'erden gegen Einsendung des Betrages iu Bantnolen sufort anögefithrt, nnd wird d.r
llliterzeichnele nicht allr,n die anttlichen Gewinnlisten nach ledeoinnliger Ziehung den
'̂oö - Inhabern pruinpt nbermitteln, sondern auch Vcrlosungs - Pläne jed r̂ Bestellung

gratis beisilgen.
Die Oewinne werden sowohl nach jedem Ortc versandt, als auch auf Wunsch

durch Permitlluua. dcS uutrrzcichuetcu Hauses in allen größeren Städten Oesterreichs
ausbezahlt.

Durch de» dircclcn Bezug der Lose genießt mau somit alle Vortheile, nud da bei
den masfenhaft eingehenden Bestellungen die »och vorräthigcn Lose rasch vergriffen
sein dürsten, so bittet man geneigte Anfträ'gc vertrauensvoll baldigst gelangen zu lassru an

lsicloii* Bottom« iescr.
12819-8) Bank- & Wechselgesehäll m I r a i i k t ' u r t n. IH.

(3052-2) Nr. 9138.

Executive Feilbietung.
Vou dcm k. k. Vcziltsgcrichtc Adclö-

berg wird bctauui gcgcbcu:
Eö sei über Ansuchcu des Hrn. Da-

niel Godina l'l, <:<»n,̂ »!̂ > von Haidcn-
schaft, als Erben uach Anton Godina,
dutch Herru Dr. Vuc'ar gegen Hru. I o -
hau» Dejak von Scuosclsch, die cz'eculioe
Fcildictnug dcr dcm lctztcreu gehörigen,
gerichtlich auf 7450 fl. 3 kr. ö. W, bc-
wcrthctcu Fahruisse, bestehend ans Wirth'
schaflsgcräthen, 32 Bicrgährboltuugcu
und mehreren huudert Oierveisauot- uud
Vagersüsscr lc,, bew Uigel uud deren Vor-
nahme auf deu

2 6. N o v e m b e r ,
10. December und
2 4. December 1868

in Scuosclsch mit dem Vcisatzc augcord'
uet, daß diese Fahruissc bci der orittcu
Fcilbictuug allenfalls auch unter ihrem
Schätzungswcrlhe h>utaugcgcbcu wcrdcu
roürdeu.

K. t. Äczirtsgcricht Adclsberg, am
27. October 1868.

(2998—2) Nr. 5096.

Executive Feilbictlmg.
Voil drm l. l. Bezirksgerichte '̂aaS

wird hicmit bctauut gemach!:
Es jci über das Ausuchcu deS Hcrru

Franz Pcce von Altcumartt gcgeu Johann
Äiulc uou Odcrsccdorf wegcu aus dcm
Vergleiche vom 28. August 1867, Z. 6170,
schuldiger 76 fl. 1 kr. o. W. <'. ". c.
in die czecutive öffculliche Versteigerung
dcr dcu lctzlercu gehörigcu, im Gruud-
buche der Herrschaft Haasbcrg >ul» Nccif,-
Nr. 839/1 uortommeudcu Realität, im
gerichtlich crhobcucu Schätzn»gswerlhe von
1049 f l . 60 lr. ö. W . , gcwilligct uud
zur Vornal'mc derselben die c^ccntiocn Fcil-
birlnngSlogsatzuugcn anf dcn

4, D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
7. I ä u u c r lind
5). F e b r n a r 1 8 6 9 ,

jcdesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor«
dcu, daß die fcilzubielcudc Realität mir
bei dcr letztcu Feildielnug auch unter dein
Schätzuugüwerlhc au deu Meistbietenden
hintangegebcn wcrdc.

Da« Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buchsczlrllcl uuo dic ^iclt^iousbcdiuginsse
tonncu bci diesem Gerichte in dcu ge-
wöhnlichen Amtsstundcu eiugcschcu wcidcu.

K. l, Aczirtsgcricht Laus, am Ilteu
August 1868.

(2906—3) Nr. 5413.

Executive Feildietuug.
Vou dcm t. t. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bclauut czciuacht:
Es sci übcr das Ausuchcn des Hcrru

MalthäliS ^cban von Adcltchcrg, als Gc»
wallträgcr der Anton ^cban'schcu Erbcu,
gegen Johann Pozenu uou Garcarcvc, als
Rcchts»achfolgcr dcs Andreas Pozcuu, wc-
s,cu aus dcui wilthschaft^ämtlichcn Vcr--
gleiche vom 16. August 1828, Z. 219.
schuldiger 189 fl. ö. W- <', ^ ' . iu di<
executive öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcu
k t M u gthörigcn, im Gnmdbuche Haas

^bcrg >u!» Nctf.-Nr. 117 vorkommende»,
>3lcalilät, im gciichtlich crhobcucu Schäz«
^zungswcrthe vou 2040 fl. ö. W., gewil-
, ligct und zur Vornahme dersclbcu dic exe-
cutivcn Fcilbictuugsta^satzuugcu auf dcn

4. December 1 8 6 8 ,
8. I ä u u e r und

! 9. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

iedeSmal Vormiltaqs um 10 Uhr, iu dcr
^ Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
5 worden, daß die feilzubietende Realität nur
! bci der letzten Fcilbictuug auch uuter
^ dem Schätzuugswcrthc an dcn Meistbic-
^ teudeu hiutaugcgcbe» wcrdc.
j Das Schätzlingsprotokoll, dcr Grnud-
z buchsc t̂ract uud dic Licitationsbcdingnisse
! können bci dicscin Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu ciiisscschcu werdcu.

5t. t. Bezirksgericht Püinina, am 21stcu
August 1868.

(2976-3 ) Nr. 7476.

Grecutive
Rcalitätell-VclstclgclUllg.

Vom t. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Nudolfslvcrth wird bckauut gemacht:

< Es sci über Ansuchen der Fran Iuscfa
Strabcruc von Rudolfowcrth die rfccutivc
Vcistcigcrung der dcr Maria Brodar in
Pechdorf gehörigen, gerichtlich auf 880 si.
geschätzten Realität û!> Urb.Nr. 24z u<l
Spitulsgült Rudolfswcrlh Iici Pcchdoif
bewilliget uud hiezu drei Feildielungstag«
satzungen, und zwar dic erste auf dcn

7. December 1 8 6 8 ,

dic zweite auf dcu
8. J ä n n e r

uud dic drille auf dcn
5. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr.
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalilät bci dcr ersten und zweiten

, Feilbielunfl nur um oder über dcu Schäz»
zungswertti, bei der drillcu aber auch uu-
>er dtmsclbcu hiittangcssebcu wcrdcn wird.

Die ^»citations'Äedin^nisse, wornach
insbesondere jeder ^icitaut vor gemachtem
Anbote cin lOvcrc. Vadinm zu Hände»
dcr ^icitatiouscommissiou zn crlcgcn hat,
sowie das Schätznugsprotololl uud der
Grundbuchscz'tract löuncu iu dcr dics^
gcrichllichc» Registratur ciusicsehcu werden.

K. l. städt.-dclca. Äezirtsssericht Ru '
dolfswcrth, dcu 21. October 1868.

(2911-3) Nr. 6015.

Dritte ercc. Fcilbietun^
Von dun t. k. Bezirksgerichte Pla-

nina wird bckauut a,cmach>, tmsz über Ein«
Verständniß Kcidcr Theile die laut Edictet
vom 6 Ma i l. I . , Zabl 3119, in de,
Efecutiouös^chc dcr Frau Thcrcsia Gala
lia von Plauiua gcgcu Georg Puutar vo»
Maonic auf deu 2. October uud 3. No
vcmlicr !. I . augcorductcu Rcalfcilbictm,
qcu mit dein als abgchallcu crtlärt wur
dcu, daß es vci der auf drn

1. D c c e m b c r 18 6 8 .

, Vormittags 10 Uhr, auberaumteu drillcl
: Fcilbictuu^taasatzung sciu Vcrbleil'c«! l,c,t,
> Ht. k. Bezirksgericht Plaiiina, aiu 19tci,
> September 1868.
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Telegraphische Depesche!
Nachdem der gtdßlc Thcil der Waaren bereits verlauft worden ist, ist mir vom Gläubiger-Ausschnssc der fc>lit gewordenen berühmte!, Fablik^'

firma A . V3 . in England dic Weisung zugegangen, um die schucllstc Ncalisirnog zu crlaugcn, dcu noch vorhandenen Rest der Waaren mit noch 10 Pro'
cent billiger wie bisher am hiesigen Platze im Verlaufe v o n einigen Tasse» gänzlich zu räumen.

Ich hoffe, daß ein hochgeehrtes Publicum diese günstige Gelegenheit, gute nud reelle Waare für Spottpreise zu kaufen, nicht unbenutzt vorüber-
gehen lassen werde, da ein solches (5reigniß nie mehr wiederkehren dürfte.

Ick enthalte mich jeder Anpreisung und erlaube mir bloS das hochgeehrte Publicum crgebenst einzuladen, sich persönlich von der Wahrheit meiner
Annonce in meinem Gcschäflswcalc zu überzeuacn.

Für die Echtheit der Waare und richtiges Ellcnmaß bürgt die Wiener Großhandlungsfirma, als Präses deS Gläubiger-Ausschusses, I g n a z
Köst ler st «5omp.

PreiH - Couvaut
der noch vorhandenen Waare nach Abschlag von 43 Proccnt zu nnr festen Preisen.

20 Stil l t Englische t5h i f fous, früher per Elle 3'1 kr., jcht nnr 18 kr, und höher.
Ein haldes Du»e>ld weiße echte VeinsN-Tascheutilchrr, flüher fl 1. <j<), jetzt ^ ' lr. und hiiher.
12 Sliick Nielefelder deinen, hall'ei« Stück frülirr fl. 15», 20, A0 bis ̂ 0, jetzt nnr vo» fl, '.̂  angefangen niid höher.
20 Sliick holländische Le inwand slir Be!t̂  uud Damenwäsche, früher fl. l̂ 0, !i0, 4<» bis <!«> da^ Ltilck, >chl nnr von ft 12 und höher,
40 Slück »cr r l ,hu ter«Vc inwc l»d i» ganz.n n»d halbe.i Slückeii, früher l>ou fl W. w. <><» nnd 8» fl. ö. W., jetzt nnr von fl 18 und hüher.
hti Stücke verschiedene Haoo le i l i e» , Haiidgespiniist, fiir Uiiierhos^ii nnd Bettlaken geeignet, früher fl, 19 lnö 25) ö. W , j^u nur von fl. 7 und höher.
27 Slück belgische ztvo»wede» I tc iucn, Adra'ih ge Faden, früher fl. 40 bis Iä0, jetzt nur von 23 liis «»! fl. nnd hüher
20 Tutzeud verlchiedene »a l ld tück^ r in allen Qnalitälen zu lehr dilligni Preisen,
Eine Panie weißer und farbiger .^tliffec nnd 'Tafeltücher von ,̂ 0 kr. an l>iö fl. ti
29 Tiiick M»»> l!»ljr< >l< t t««^« j r^ nunvretirt iil alle» Farben lind Sorten, von fl. ? au und hüher.
Vi»e>»,r«r>»lT,«, « » siir <i. 12, 1'< nnd 21 Personen, iu Zwilch und fcinslcm Atl.is-Tauiasl, werdcn vcrhällnißm.ißig noch billiger abgegeben als frllher.
M a d o n n a - 3 l ) i r t n g weiß. in allen Sorten, gebleicht und haldgedleicht. früher W kr,, jetzt nur I I ! kr, nnd höher.
D o w l a s (amerikanische) für Herren- und Damen-Wäsche, früher W kr., jetzt nur 22 kr. nud höher.
4 O Stück Haus le i nwand , f rüher fi.U.5<>, jctzt nur fi. tt. pr . Sti ick.
Schnür!-, Piqne- nnd Bri l lant-Barchente ,;n slannend billigen Preisen.
Glatte, weiß. blau nnd braun melirie Barchente ;>i allen Preisen.
lHuadri l l i i te und gestreifte Wicncr-Varcheute von 1ü kr angefangen und höher.
Achafwoll-, Tisch- nnd Bettdeck, n in reicher Auswahl, früher fl. ü bii> !>. jetzt »nr fl. ,'l bî  5 nnd höher
»Herren und Damenhemden werden um jede» nur möglichen P r e i s verkauf t .
»erreuhosen zu fl. 1.10 und höher.
Wattmol ls für Kleider, '/. breit, jehl nur zn fl. 1.25 nnd höher.
Ebenso befindet sich noch eine Partie fertiger llv»'«'«'»'» n»d ««»»vo-HVi^el»«» am i'ager, die ;» sftoitbilligeil Preisen ueränstert wird.
Ä00 Elle» verschiedener, holländischer, belgischer. Viclcfcldcr êinwandresten ,;n 4, 0, 8 nnd 12 Ellen werden nnter den, halben Fabritspreise abgegeben.
Veinwaud für Leintücher, "^ und ' " , breit, ohne Ä^aht, um spottbilligen Preio.

Eine grüße AuSwah! fertiger Herren- lind Damen-Wäschc, alc« wie: Ueinen-Hc'rreulicnlden in jeder Größe jetzt nnr von st 1.50 nnd höher; weiße englische
2nirt ing->>emden füi Herren von fl. l.20 nnd höher; Herren-Unterhose» i» größter Auswahl jetzt nnr von st. 1 angefangen; Damen-Hemd?n, neueste
Fa.)on, von fl. 1.10 und höher; reich geflickte Navecr-Hcmden von st. 3,Z0 nnd hüher; Engell ia-Hemdcn und M a r i a Antoinette-Mieder-Heolden von
fl, 2 50 und höher; Schni l r l 'Dameu-Hemdrn von st, 2 <i0 nnd höher Damcn-l.sorscts anö feinem englischen Shirting von fl. 1.50 nnd Häher;

Große Auöwahl Damen-Uuterröcke mit u»d ohne gestickte Einsätze von fl. 2,70 angefangen und höher.

Auch befindet sich am Lager eine Partie Win ter -Tücher nnd W i u t e r - S h a w l s von fl. 2.50 und theuerer.

Das Vrrkauss-Locale bcsindct stch:
Hauptftlatz Nr. 2 W »eben der Giontinische« Buchhandlung.

Der Bevollmächtigte der Großhcindlnngsfirmci:

(3021-2) Ift'* 14 o m 11 e r «fe C o m p.
Die vielfachst erprobte und empfohlene

Unterleibs Bruchsalbe
von Gott l ieb Tturzenegger in H e r i s a » ,
Schweiz, kann in Töpfen zn A fl. 20 kr, ö. W.
sowohl durch den Erfinder direct bezogen wer-
den, als auch durch Herrn (3r. Virschitz,
Landschafls - Apotheker zu „Maria Hilf" in
Vaibach. (2<i0!> 2)

239« Dank- und Aner-
kennungsbriefc.

»H°- Das Lotto ID«

ein Gewinn sin M n .
Ls ist mir nach jahrelangen Süidien

gelnngen, getrennt von allen jetzt bestehen-
den, völlig nnvraltischen Methoden, die
höchst wicht ige (fntdecklNlss zn ma-
chen, eine gewisse Anzahl Ambo Solo nnd
Terno-Secco, die innnhalli einer kurzen
Periode aller Lotloziehnngfii kommen, an-
zugeben, nud beansvlnche ich zum Beweise
der augesührlcu Thatsachen keinen Kreuzer
Honorar vor dem G>winne, dagegen nach
demselben noch 10 Percent , Spiel-
fouds gering. <li0<iij)

I « . « . v . «>>«««,
Professor und Schriftsteller der Mathema-

tik, Berlin, Wilhelmstraßc.

(3003—3) Nr. 3748.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Das gefertigte k. k. Bezirksgericht
macht bekannt, daft die drille executive
Felll'letm'n der Realität dcs Barthclmä
V e ^ l v°" Mclcwa,im Schätzlmgswe.thc
p^ ^ ' " f l , auf Anlangen deö E^ccutions-
fllhrers auf den ^

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

Amnnttags 10 Uhr. mit dc,n Anhanac
des Ed'ctcs vom 10. Apli l d. I . , Z. 7473.
übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Istcn
September 1868.

Dip seit vielen Jaliren bestehende

Niederlage
dcr k.k. ersten landesbesugten

KlMner Wasch-
Wllllren-Fllblik

des (653-22)

F. A. Dattelzweig,
bekannnt durcli ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuerdings

bedeutend herabgesozt sind,
befindet xich noch immer bei

UNN'll iUlllKl'r
In litiiP»;t<'li. lflaii|»t|ilat^

Hr. $3f* ^ziiiii Ainkrr.**
M. 1). Das noch vorrälhu/n l l n m e i l "

t%ÜN<»liiiuaiM»ii-IJHK«*!', bestehend in
Leinen- und Baumwoll-Tn^- und Nachthemden,
Leinen- und liiunnwoll - Damculinscn , Cursetls,
N'ychthiiubclioii, ^cslrickk'n Zwirnstriiinpfcii, wird
su bedeutend lierab^esct/.tfin Pr(MSRn gänzlich
Busverkauft.

(2905—2) ' " ?ir. 3748.

Dritte l'M. Fl'ilbictlMst.
Vom gcfcrtigtcll k. f. Bezirksgerichte wird

im Nachliaugc zum Edictc vom 16. Sep-
tember d. I . , Z. 3193, bekannt gemacht,
daß die auf den 23. October und 23stcn
November d. I . angeordneten Fcilbictun'
gen der im Grundbuche Egg ̂ ul» Urb.-
Nr. 15)4 vorkommenden Realität als ad»
gehalten erklärt werdcn und nunmehr zur
dritten auf den

23. D e c e m b e r 1 8 6 8
angeordneten Feilbietnng geschritten wird.

K. t, Bezirksgericht Egg, am löten
October 1868.

Zahnarzt EuMntler
aus tßiraz

beehrt sieh den p. t. Znlnipat ieBite i i höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in l ift i lmcll
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im Ilciiiiniiii'schen Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-18)

Uebcrinorgen
erfolgt die Z i e l l i n i e der

Silber- & Effcclen-Lott er ie.
Nur \ i \ kr" ö> W- 1 lii\M WOmil zu

«#V |U)S[(.t J l i U S ^ gewinnen hei

*£OOO €iul«leii «ster. Wälir.
lii'.sleliciul in einer aus.sergewolinli<:li reich dotirten eoinnieteri

iil'ilalsj^-Üll^jlülllllln mit EimichllllM.
welche K i l h e r x e u ^ , NiM>iw4>-, KiiflV«'-, T l i e e - i m i l C^laM-Nertiee l'ür zwült
l'ersüiien, Leinwnmlen, l*retlOM«'ll VOll CpOld, darunler l l a i l i e i l -Cy l l lKle i—l ' l* r

Mai l l l l l t l i e t t f ete, elc, ele^nnle D i l i r i e l l t t l l l ^ elr., cnthiilt, tenier viele

©0li^- unfo «§'tlbcr-©q)cnfirtnl»t% ©clgcma^c etc. etc.
diu-uuter Spenden von l l i l ' C l l jTItlJcMliit«*!!^ /.usammmen •

500 Treffer im Werthe von fl. 15000.
Bei der Itüirlihultigkcit der vidleti werthvollen Tresser erfreut sich diese Lotterie eines besonder11

Zuspruches, umsomehr, als auf
5 Stück 1 Los £ r » t i s g i> ^ c b c n w i»' <1 i " <1 (• r

Lottorie-Kaiixlei <les rHarieii-Vcreines,
Käriiliii'rring- Nr . G in Wien und in nlli-n Vcr.sclilcisslociilcn.

Für die Lottorieleitung: F . J . Jfiiffc«»

Zum Ein- und Verkauf
niler Gattungen StnutM|iu|iiei*e, Artleai, Pr ior i tä ten , E.o»e etc. etc., ©ol(J*
und N i l b e r m ü n x e n n;u:li TngCMCOIir« empfiehlt sieh das gefertigte Handlung'1 '
Kin Versuch, und Jedermann wird sich von der Solidität des Hauses überzeugen. P r o n « « ' * * *
nuf alle Gattungen Lose sind billigst m haben. Auftrag weiden franco erbeten. .

2523—12) ITIorteii« «fc H l i f k a , Wien, Kärnlnening JVi". o-

D r u < l und Verl l lst von I g u a z v. K l e i u m a y r und F c d o r V a m b c r g i u i!a,dllch.


